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Grußwort zum 9. Römerlauf am 
1. Juni 2014 in Obernburg

Liebe Läuferinnen und Läufer, liebes Publikum,
herzlich Willkommen zum 9. Römerlauf in Obernburg. Als am 25. Mai 
2006 der Startschuss für den ersten Römerlauf fiel, war der Traum vom 
Obernburger Stadtlauf Wirklichkeit geworden. Es war geschafft, alle Mü-
hen hatten sich gelohnt, der erste Römerlauf übertraf alle Erwartungen 
und hat sich in der Läuferszene bis heute fest etabliert.

Es ist uns als Veranstalter eine Ehre, Sie zu dieser Laufveranstaltung 
begrüßen zu dürfen, vor allem deshalb, weil wir als aktive Läufer genau 
wissen, wie spannend es immer wieder ist, bei solch einem Ereignis 
dabei zu sein – egal ob Sie nun mit der Startnummer an der Brust dem 
Lauf entgegen fiebern oder als Zuschauer am Streckenrand verweilen. 
Und wie immer im Leben ist es auch in diesen – mehr oder weniger an-
strengenden – Momenten wichtig, sich nicht allzu sehr mit sich selbst zu 
beschäftigen. Denn die über tausend Teilnehmer und Zuschauer treffen 
schon vor dem Start viele Freunde, sehen immer wieder die vertrauten 
Gesichter und freuen sich auf tolle Gespräche unter Freunden.
Wenn Obernburg am 01. Juni 2014 zu seinem 9. Römerlauf einlädt, ist 
für jeden etwas dabei: Vom 700m – Minilauf für unsere Kleinsten über 
den Schülerlauf mit 2500m bis hin zu den Hauptläufen mit 5.000 und 
10.000m. Schnelle und langsame Läufer, Anfänger und Cracks, Ehrgeizi-
ge oder auch einfach Genussläufer – alle sind hier gerne gesehen.

Unser großer Dank geht an das gesamte Orga-Team und an die vielen 
freiwilligen Helfer für die engagierte Vorbereitung, ohne deren Hilfe dieser 
Römerlauf nicht möglich wäre. Ein herzliches Dankeschön richten wir 
auch an alle Sponsoren, allen Helfern der Rettungskräfte – und nicht 
zuletzt allen Teilnehmern, die uns seit Jahren treu sind.

Mögen die Spiele beginnen!

    Dietmar Fieger                   Stefan Klemm
Erster Bürgermeister              Bildungsforum
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Verkehrsbehinderungen wegen Römerlauf
Wegen dieser überregionalen Veranstaltung kommt es in der Innenstadt zu Behinde-
rungen. 
Die Laufstrecke führt vom Oberen Tor (Start) über die Obere Gasse, Untere Gasse, 
Pfaffengasse, Alte Tennisplätze, Untere Wallstraße, Mainanlagen über die Römerstra-
ße zum Oberen Tor (Ziel). 
Die Römerstraße wird aus diesem Anlass 

von Samstag, 31. Mai ab 14 Uhr bis Sonntag, 1. Juni, 17 Uhr 
für den Fahrzeugverkehr gesperrt. Gleichzeitig wird die Römerstraße zwischen Be-
rufsschulstraße und Kreßstraße und die Kreßstraße für den Verkehr gesperrt. Die be-
schilderte Umleitung erfolgt über die Lindenstraße, Jahnstraße und Berufsschulstraße 
wieder auf die Römerstraße. Ebenfalls gesperrt wird der Radweg ab der Unterführung 
zur alten Polizeiinspektion bis zum Festplatz Obernburg. Fahrradfahrer werden gebe-
ten die beschilderte Umleitung zu nutzen. Radfahrer die über den Brückensteg aus 
Richtung Elsenfeld kommen, werden gebeten am Kreuzungspunkt Brückensteg/Pfaf-
fengasse abzusteigen und ihre Fahrräder zu schieben. An kritischen Punkten werden 
Ordner und Feuerwehrleute den Verkehr regeln. 
Die gesamte Laufstrecke einschließlich Badgasse, Kaisergasse, Mainstraße und 
Kirchplatz ist am Sonntag, von 06:00 bis ca. 14:00 für den Fahrzeugverkehr nicht 
nutzbar. Ausfahren ist nicht möglich. Anwohner werden gebeten, ihre Kraftfahrzeuge 
rechtzeitig außerhalb des gesperrten Bereichs zu parken.
Für das Verständnis von Verkehrsteilnehmern und Anwohnern bedanken wir uns ganz 
herzlich. Mehr Info: www.roemerlauf.de 
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Amtliche Bekanntmachungen 
der Stadt Obernburg a. Main

Mitteilungsblatt Almosenturm
Stadtverwaltung Obernburg

Telefon: 0 60 22 / 61 91 0 • Telefax: 61 91 39 • E-Mail: mail@obernburg.de
Öffnungszeiten: Montag – Freitag von 8.30 – 12.00 Uhr • Donnerstagnachmittag von 14.00 – 18.00 Uhr

- Amtliche Mitteilungen -
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Ehrung der Feldgeschworenen
94. Feldgeschworenenjahrtag vom 10. Mai 2014 in Elsenfeld-Rück

Ehrung von Herrn Heinrich Vad für 50 Jahre Feldgeschworenentätigkeit
Bestellung von Herrn Otto Stahl als Feldgeschworener für Obernburg

Das Bild zeigt: Dietmar Fieger, Heinrich Vad, Otto Stahl, Ludwig Vad

Die Stadt Obernburg a.Main bedankt sich bei Herrn Heinrich Vad für seine ehren-
amtliche 50-jährige Tätigkeit als Feldgeschworener für die Stadt Obernburg und für 
den Landkreis Miltenberg. Herrn Vad wurde neben einem Dankgeschenk auch die 
Ehrenurkunde des Staatsministeriums der Finanzen überreicht. Wir danken ihm auch 
für die vergangenen 28 Jahre, in denen er zusätzlich Obmann der Obernburger Feld-
geschworenen war.
Außerdem wurde bei diesem feierlichen Anlass Herr Otto Stahl als Feldgeschworener 
für die Gemarkung Obernburg bestellt und vereidigt. Wir bedanken uns jetzt schon für 
die Übernahme dieses Ehrenamtes und für die künftig der Stadt Obernburg entgegen-
gebrachten Dienste.
Vermessungsverwaltung

Staatliches Bauamt Aschaffenburg
Straßenbauarbeiten zwischen Großwallstadt  

und Obernburg
Von Freitag, 06.06., bis voraussichtlich Mittwoch, 18.06., wird es aufgrund umfang-
reicher Straßenbauarbeiten auf der Bundesstraße 469 zwischen Großwallstadt und 
Obernburg zu erheblichen Verkehrsbehinderungen kommen.
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Das Baufeld erstreckt sich von der Anschlussstelle Obernburg-Nord/Großwallstadt-
Süd bis zum Beginn der Lärmschutzwand bei Obernburg (Höhe Möbelhaus „Spilger“). 
Um Fahrbahnschäden wie Netz-, Längs- und Querrisse, Verdrückungen und Spurril-
len zu beseitigen sowie die mangelhafte Griffigkeit zu verbessern, wird die Bundes-
straße B 469 mit einer neuen Asphaltdeckschicht versehen. Die zeitliche Abwicklung 
der Maßnahme sieht wie folgt aus:
Freitag, 06.06.2014: Einrichtung der Verkehrsführung und Ertüchtigung der Mittel-
streifenüberfahrten unter Verkehr. Hierbei kommt es streckenweise zur Reduzierung 
auf nur einen Fahrstreifen in beide Fahrtrichtungen. 
Samstag, 07.06.2014: Mit der Verkehrsumlegung im Laufe des Tages ist die Rich-
tungsfahrbahn nach Miltenberg voll gesperrt. Der Verkehr wird in beide Fahrtrich-
tungen einspurig auf der Richtungsfahrbahn Aschaffenburg geführt.
Die Anschlussstelle Obernburg-Nord/Großwallstadt-Süd ist halbseitig gesperrt.
Verkehrsteilnehmer aus Richtung Aschaffenburg können hier die B 469 nicht verlas-
sen oder in Richtung Miltenberg auffahren.
Mittwoch, 18.06.2014: Abschluss der Bauarbeiten und der Rückbau der Verkehrs-
umlegung.
Die anstehenden Arbeiten sind äußerst witterungsabhängig, so dass es zu Verzöge-
rungen im Bauablauf bei Niederschlägen kommen kann.
Die Durchführung der Baumaßnahme findet in den Pfingstferien statt, da in dieser Zeit 
das Verkehrsaufkommen auf der Bundesstraße 469 – einer typische Berufspendler-
strecke – erfahrungsgemäß sinkt.
Wir bitten die Verkehrsteilnehmer, sich aufgrund der stauanfälligen Verkehrsführung
unbedingt an die Verkehrszeichen zu halten, um die Gefahr von Unfällen zu minimieren.
Aktuelle Informationen über Projekte und Verkehrsbeschränkungen finden Sie auf der 
Internetseite des Staatlichen Bauamtes Aschaffenburg unter www.stbaab.bayern.de.

Sanierung Römerstraße Kreuzungsbereiche  
und Mülltonnensammelstellen

Sanierung der Kreuzungsbereiche Römerstraße Badgasse/Schmiedgasse und 
Kaisergasse/Runde-Turm-Straße Einrichtung von Mülltonnensammelstellen
An die Anlieger der Römerstraße, Badgasse, Schmiedgasse, Kaisergasse und Run-
de-Turm-Straße, ab Montag 2. Juni 2014 ab 9 Uhr beginnen die restlichen Sanie-
rungsarbeiten zur Neugestaltung der Römerstraße. Im diesem letzten Bauabschnitt 
werden die beiden Kreuzungsbereiche Badgasse/Schmiedgasse und Kaisergasse/
Runde-Turm-Straße saniert. 
Der alte Plattenbelag in der Fahrbahn wird entfernt und neues Pflaster eingebaut. Die 
Bauzeit beträgt rund vier Wochen, so dass bis zum 27. Juni die Römerstraße wieder 
frei befahrbar ist.
Während der Bauarbeiten ist die Zufahrt in die Römerstraße bis zur Oberen Gasse 
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möglich. Die Umleitung erfolgt über die Lindenstraße. Anlieger bis 7,5 Tonnen haben 
die Möglichkeit über die Obere Gasse, Schustergasse und Katharinenstraße die Alt-
stadt wieder zu verlassen.
Die Schmiedgasse, Badgasse, Runde-Turm-Straße und Kaisergasse werden zur 
Sackgasse. 
Die Zufahrten in die Römerstraße von der Badgasse, Schmiedgasse, Kaisergasse und 
Runde-Turm-Straße sind während der Bauarbeiten nicht mehr möglich.
Von der Lindenstraße kann über die Schillerstraße in die Römerstraße eingefahren 
und durch das Untere Tor wieder ausgefahren werden. 
Sammelplätze für Mülltonnen sind an folgenden Plätzen vorgesehen:
	 •	 Einmündung Römerstraße/Prälat-Benkert-Platz
	 •	 Schmiedgasse/Obere Wallstraße
	 •	 Runde-Turm-Straße/Obere Wallstraße
	 •	 Badgasse/Untere Gasse
	 •	 Römerstraße/Mainstraße
	 •	 Untere Wallstraße/Musikschule auf den Parkplätzen vor den Parkbuchten
Die terminliche Abstimmung erfolgte gemeinsam mit dem Gewerbeverein und wurde 
im Almosenturm, der örtlichen Presse und auf der Internetseite der Stadt Obernburg 
veröffentlicht.
Die Abfuhrtage der Müllabfuhr sind am Montag, 02.06.14 (Biotonne), Samstag, 
07.06.14 (Restmülltonne) und Montag, 16.06.14 (Bio- und Papiertonne)

gez. Dietmar Fieger,
1. Bürgermeister

Liebe Wahlhelfer,
In der Stadt Obernburg wurden am 25.05.2014 die Europawahlen in 3 Wahllokalen 
und 1 Briefwahlstimmbezirk durchgeführt. 
Unser Dank gilt allen Wahlhelfern für ihre geleistete ehrenamtliche Tätigkeit.
Danken möchte die Stadt Obernburg aber auch den Angehörigen der Wahlhelfer, die 
(wieder einmal) auf ihre Familienmitglieder an diesem Sonntag verzichten mussten.
Herzlichen Dank auch an die städtischen Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen für deren 
Engagement und Leistung, sowohl bei der Vorbereitung als auch bei der Durchfüh-
rung der Wahlen. 
Die Wahlleiter Anja Züchner und Sabine Geutner
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Ortssprechtag in Aschaffenburg 
Das Zentrum Bayern Familie und Soziales Region Unterfranken hält am Freitag, 
13.06.2014 von 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr einen Ortssprechtag im Rathaus der Stadt 
Aschaffenburg ab. Herr Schneider und Herr Kohler informieren und beraten über die 
Leistungen des Schwerbehindertenrechts, Bundeselterngeld- und Elternzeitgesetzes, 
Landeserziehungsgeldgesetzes, der Kriegsopferversorgung und des Opferentschädi-
gungsgesetzes. Anträge werden auch auf- und entgegengenommen.
Zentrum Bayern Familie und Soziales, Georg-Eydel-Str. 13, 97082 Würzburg

Infos von der Stadtjugendpflege
Erweitertes Führungszeugnis

Liebe Vereine, liebe Vereinsmitglieder, liebe BürgerInnen und Bürger,
wie seit einiger Zeit bekannt ist, sollen ehrenamtliche Vereinsmitglieder, die die Auf-
gaben in der Kinder- und Jugendhilfe wahrnehmen, wie zum Beispiel Trainer oder 
Jugendgruppenleiter etc. ein erweitertes Führungszeugnis abgeben. Um das Ganze 
den Vereinen, die eine Sammelliste abgeben können und den einzelnen Mitgliedern 
zu erleichtern, gibt es auf der Stadt Obernburger Webseite Informationslinks, sowie 
Anträge zum downloaden. Mitglieder, die nicht unbedingt möchten, dass der jeweilige 
Vereinsbeauftragte  in das Führungszeugnis schauen kann, haben die Möglichkeit 
Solches zu sich nach Hause schicken zu lassen. Mit diesem können Sie auf dem Rat-
haus eine Ersatzbescheinigung bekommen, das heißt, eine schriftliche Bestätigung, 
dass in dem Erweiterten Führungszeugnis kein Eintrag nach §72a SGB VIII enthalten 
ist. Jegliche andere Eintragungen werden ausgelassen. 
Bei weiteren Fragen, können Sie gerne die Stadtjugendpflege kontaktieren:
Kontakt Stadtjugendpflege bei Fragen, Anregungen….. : Tel.: 0 60 22 - 61 91 63
montags 08:00 - 12:00, dienstags 15:00 - 19:00 Uhr, donnerstags 18.00 - 20:00 Uhr
oder E-mail: carmen.staudt@obernburg.de 
oder: www.facebook.com/stadtjugendflege.obernburg
Neues aus dem JutS: Die Spielekonsole ist unterwegs
In den Pfingstferien ist geöffnet, die Aktionen sind auf Facebook, im JutS und in der Bibli-
othek aushängig. Öffnungszeiten: Mittwoch 16-20 Uhr, Freitag 16-20 Uhr, ab 13 Jahren.
Gewinnspiel
Noch immer gibt es einen Kinogutschein vom Kinopolis zu gewinnen!!!!!! Bringt der 
Stadtjugendpflege bis 30.05. Eure besten Ideen für das Sommerprogramm per Post, 
Email, Facebook, im Treff, oder wie auch immer mit Name und die Glücksfee lost aus, 
wer die beste Idee hatte!!!! 
Nochmals zur Erinnerung: 
Freitags:        16:00 – 20:00 Uhr:	 Offener Fußballtreff auf dem Tuspogelände	
				    von 8 bis 16 Jahren
Donnerstags: 20:00 – 22:00 Uhr	 Offener Parcourtraining in der Stadthalle 
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Kindergarten Abenteuerhaus
Im Rahmen des Kindergarten-
festes übergab der Betriebsrats-
vorsitzende der Fa. Mainsite, Ro-
land Berninger (links) im Beisein 
von 2. Bürgermeister Simon Giege-
rich (mitte) und Kindergartenleiterin 
Katja Roth (rechts) Apfeldosen an 
jedes Kind im Kindergarten „Aben-
teuerhaus“.

Geburten
15.04.2014		  Ella Marleen Präg
		  Eltern: Sophia Kurtze und Andreas Präg, Heinrich-Bingemer-Str. 3
07.05.2014		  Leni Dana Rothermich			 
		  Eltern: Jennifer und Florian Rothermich, Ludwigstr. 44

Sterbefälle
12.05.2014		  Rüdiger Kramer, Mömlingtalring 64
12.05.2014		  Barbara Weikert, Lindenstr. 30 A
15.05.2014		  Karolina Maria Hedwig Laube, Höllenstutz 5
18.05.2014		  Elisabeth Elbert, Lindenstr. 30 A

Geburtstage
25.05.	 Anna Messing	 Hardtring 24	 86 Jahre
04.06.	 Günter Rau	 Lindenstr. 10	 81 Jahre
05.06.	 Günter Raups	 Am Tiefental 39	 80 Jahre
11.06.	 Wilhelm Schuster	 Dekaneistr. 1	 85 Jahre
11.06.	 Ingeborg Brand	 Lindenstr. 30 A	 92 Jahre

Bitte beachten! Wer eine Veröffentlichung seines Geburtstages oder seines Jubilä-
ums wünscht meldet sich bitte mindestens 4 Wochen vor dem Ereignis im Rathaus – 
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Einwohnermeldeamt. Um Missverständnissen vorzubeugen, ist eine persönliche und 
schriftliche Einverständniserklärung mit Unterschrift notwendig. Bei einer gewünsch-
ten Veröffentlichung werden wir Ihre Daten auch an die Heimatzeitung weiterleiten. 
Veröffentlicht werden, wenn gewünscht, folgende Jubiläen: 70., 75.- 80. und danach 
jeder Geburtstag; Silberne-, Goldene- und Diamantene Hochzeit.
Gratulation zum Geburtstag
Die Stadt Obernburg gratuliert ihren Bürgerinnen und Bürgern zum 75., 80., 85., 90., 
95 und dann zu jedem Geburtstag. 
Wer eine Gratulation NICHT wünscht, wird gebeten, das Rathaus (Bürgermeisteramt, 
Tel.: 6191-11 oder E-Mail: Birgit.Lapresa@obernburg.de) zu informieren.

- Nichtamtliche Mitteilungen -

Volksschule Obernburg 
Seit 1994 gibt es den Wettbewerb Känguru der Mathematik. Bereits zum siebten Mal 
beteiligten sich Schülerinnen und Schüler der Johannes-Obernburger-Volksschule am 
bundesweiten Mathematikwett-
bewerb der Humboldt-Universi-
tät in Berlin. In diesem Jahr 
nahmen 886 000 Schüler aus 
mehr als 10 000 Schulen daran 
teil.
Ziel des Wettbewerbs ist es, 
Freude am mathematischen 
Denken zu wecken und mathe-
matisches Arbeiten zu unter-
stützen. Die Kinder hatten in 75 
Minuten Arbeitszeit viele kniff-
lige Aufgaben zu lösen. In die-
sem Jahr nahmen von unserer 
Schule 71 Kinder aus den 3./4. 
Klassen teil, sowie 15 Schüler 
aus den 5. – 7. Klassen. 
Nachfolgend das Ergebnis, das 
sich nur auf die Teilnehmer un-
serer Schule bezieht:
Jahrgangsstufe 3:	 1.Platz:  Moro Yannik (3b)
                                     	 2.Platz:  Schuhmann Vera (3b)
                                     	 3.Platz:  Hoffmann Luca	  (3a)
Jahrgangsstufe 4:	 1.Platz:   Volmer Luise (4b)
                                     	 2.Platz:   Meyer Lukas (4a)
                                     	 3.Platz:   Schuhmann Pia	 (4b)
Jahrgangsstufe 5:	 1.Platz:    Keskin Mehmetcan(5a)
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                                  	 2.Platz:   Hotz-Kind Catleen  (5b)
                                     	 3.Platz:   Bölük Ecemsu	  (5a)
Jahrgangsstufe 6:	 1.Platz:    Schmitt Justin (6a)
			   2.Platz:    Aykanat Yasin (6a)	
			   3.Platz:    Butanowitz  Celine (6a)	  	  
In der 3. Jahrgangsstufe gelangten Yannik Moro (3b) und Vera Schuhmann (3b) 
sogar in die Kategorie der bundesweiten 1. Plätze und Luca Hoffmann (3b) in die 
Kategorie der 3. Plätze. 
In der 4.Jahrgangsstufe gelangte Luise Volmer (4b) in die Kategorie der bundeswei-
ten 1. Plätze und Lukas Meyer (4a) in die Kategorie der 2.Plätze. Alle fünf  Kinder 
erhielten ein besonderes Geschenk. Yannik Moro erhielt außerdem das Känguru-T-
Shirt. Dieses bekommt an jeder Schule nur der Teilnehmer, der die meisten Aufga-
ben hintereinander richtig gelöst hat. In der Mittelschule bekam Justin Schmitt das 
Känguru-T-Shirt.
Alle übrigen Teilnehmer erhielten eine Urkunde sowie ein kleines Spiel. Konrektorin 
Veronika Hecht gratulierte den Siegern ganz herzlich und beglückwünschte sie zu 
ihrem Erfolg.   

Grundschule Eisenbach
Die Volksschule Eisenbach beteiligte sich ebenfalls am Känguru-Wettbewerb.
Nachfolgend die Platzierung:
Jahrgangsstufe 3:   	 1.Platz:	 Koops Henrik
                               	 2.Platz:	 Mann Maximilian
                               	 3.Platz: 	Granato Gina-Maria
Jahrgangsstufe 4:   	 1.Platz:	 Weinreich Frank
                                	 2.Platz:	 Hohm Phil
                                	 3.Platz:	 Ancel Akin
Seid im nächsten Jahr wieder mit dabei!
Hecht, Konrektorin

ZELTLAGER AUSGEBUCHT!
Wow ! Was für  ein Ansturm ! Das Zeltlager war innerhalb einer 
Woche ausgebucht! Schön, dass sich doch so viele Kinder den 
Strapazen der Natur und den „strengen“ Betreuern ☺ aussetzen 
möchten.  Weitere Infos zum Zeltlager werden euch persönlich Mit-
te Juli zugesendet.  Das Programm für den Ferienpass ist in Arbeit. 
Sobald die Homepage aktualisiert ist, gibt es eine kleine Info im 

Almosenturm. Bis dahin erstmal schöne Pfingstferien. Das FerienSpass-Team
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Veranstaltungen im Juni
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ZENTEC Technologieberatungstag  am 5. Juni 2014. 
Eine Voranmeldung ist aufgrund des starken Interesses erforderlich. Gesprächster-
mine können mit der ZENTEC, Jutta Wotschak, Telefon: 06022 26-1110, Telefax: 
06022 26-1111, E-Mail: wotschak@zentec.de oder im Internet unter www. zentec.de 
vereinbart werden.

Tag der Organspende am 7. Juni
Jeden Tag treffen wir Entscheidungen. Die meisten sind alltäglich, manche sind drin-
gend und einige können unser Leben verändern – oder das von anderen Menschen. 
Trotzdem verschiebt man sie immer wieder aufs Neue, wie zum Beispiel die Frage 
nach der Organspende. Am Tag der Organspende, dem 7. Juni 2014, wird die Bevöl-
kerung bundesweit daran erinnert, sich über das Thema Organspende zu informieren 
und eine Entscheidung zu treffen. 
Unter dem Leitgedanken „Richtig. Wichtig. Lebenswichtig.“ beteiligt sich auch das Ge-
sundheitsamt im Landratsamt Miltenberg wieder an diesem bundesweiten Tag der 
Organspende. Am Samstag, den 7. Juni 2014, werden von 10.00 bis 14.00 Uhr in 
der Fußgängerzone in Miltenberg ein Arzt, ein Betroffener und eine Mitarbeiterin 
des Gesundheitsamtes über das Thema Organspende informieren und Fragen 
beantworten. 
Ziel ist es, dass sich möglichst viele Menschen mit dem Thema auseinandersetzen. 
Denn ein „Ja“ oder „Nein“ im Organspendeausweis schafft Klarheit und überlässt die 
Entscheidung nicht den Angehörigen in der Akutsituation der Trauer und des Ver-
lustes. Bisher haben laut einer aktuellen Umfrage der Bundeszentrale für gesundheit-
liche Aufklärung nur 28 Prozent der Bundesbürger ihre Entscheidung in einem Organ-
spendeausweis festgehalten. Dabei wären aber 68 Prozent der Befragten bereit, ihre 
Organe zu spenden. Als häufigsten Grund für die Bereitschaft zur Organspende geben 
die Befragten an, anderen damit helfen zu wollen. Viele wären selbst auch froh, ein 
Organ zu erhalten, wenn sie es benötigen würden oder sehen die Organspende als 
Möglichkeit, dem Tod noch einen Sinn zu geben. Interessierte Bürgerinnen und Bür-
ger erwartet ein Informationsstand mit Ausstellung, Rosen und kostenlosen Broschü-
ren samt Organspendeausweisen. Weitere Informationen: Landratsamt Miltenberg – 
Gesundheitsamt, Susanne Meidel, Brückenstrasse 2, 63897 Miltenberg, Tel.: 09371 / 
501 552; E-Mail: susanne.meidel@lra-mil.de   

Bayerische Sportjugend Kreis Miltenberg
Ehrungen für Personen, die 5 Jahre bzw. mehr als 10 Jahre in der Jugendarbeit tätig 
waren oder sind am 24.10.2014 Bürgerzentrum Elsenfeld
Sie sind es, die sich um die Organisation und Verwaltung des Vereins kümmern, die 
Jugendlichen betreuen, ihnen die sportlichen und auch über den Sport hinausge-
henden Aktivitäten überhaupt erst ermöglichen. 
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Wir wollen  langjährige Mitarbeiter (Jugendleiter, Trainer, Betreuer, Fahrer, Platzwarte 
..) aus Ihrem Verein ehren. Dieser Abend ist ein würdiger Rahmen Personen zu ehren, 
die sich mehr als nur das Notwendige für die Jugend eingesetzt haben.
Näheres unter www.bsj-miltenberg.de oder unter kreisjugendleiter@bsj-miltenberg.de 
Bitte umgehend anmelden! 

Notdienste
BRK-Rettungsdienst für Krankenwagen, Notarzt, Feuerwehr Telefon 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Telefon 116 117
Notfalldienstplan der Zahnärzte im Bereich Obernburg und Eisenbach
28.05.2014	 ZÄ Gerber, Elsenfelder Str. 3, Erlenbach	 09372/5160
Christi Himmelfahrt 	 Dr. Doebert, Hauptstr. 109, Leidersbach	 06028/5533
29. und  30.05.14
Wochenende	 Dr. Reinhardt, Lindenstr. 31, Obernburg	 06022/509088
31.05./01.06. und Mittwoch 04.06.14	
Samstag, 	 Dr. Karoguz, Spessartstr. 27, Klingenberg	09372/1408
07.06.2014 	
Pfingstsonntag 	 Dr. Zweyrohn, Hauptstr. 11, Sulzbach	 06028/1543
08.06.14	
Pfingstmontag 	 Dr. Pfeuffer, Schillerstr. 1, Elsenfeld	 06022/4205
09.06 und Mittwoch 11.06.2014	
Notdienstzeiten 10-12 Uhr und 18-19 Uhr Anwesenheit in der Praxis, in der übrigen 
Zeit besteht Rufbereitschaft Bereitschaftsdienst am Mittwoch nur von 18-19 Uhr
Notdienstplan der Apotheken
28.05.	 Römer-Apotheke	 Römerstr. 43	 Obernburg
29.05.	 Eichen-Apotheke	 Eichenweg 1	 Obb.-Eisenbach
30.05.	 Mömlingtal-Apotheke	 Hauptstraße 24	 Mömlingen
31.05.	 Maintal-Apotheke	 Hauptstraße 6	 Sulzbach
01.06.	 Josef-Apotheke	 Hauptstraße 198	 Leidersbach
	 Schwanen-Apotheke	 Alex.-Wiegand-Str. 1 Klingenberg-Trennfurt
02.06.	 Schwanen-Apotheke	 Rathausstr. 4	 Klingenberg
03.06.	 Apotheke Eschau	 Elsavastr. 95	 Eschau
	 Römer-Apotheke	 Großwällstädter Straße 22 Niedernberg
04.06.	 Stadt-Apotheke	 Elsenfelder Straße 3	 Erlenbach
05.06.	 Post-Apotheke	 Bachstr. 2	 Großostheim
06.06.	 Franken-Apotheke	 Odenwaldstraße 8	 Wörth
07.06.	 Alte Stadt-Apotheke	 Römerstr. 35	 Obernburg
08.06.	 Bachgau-Apotheke	 Breite Straße 47	 Großostheim
09.06.	 Markt-Apotheke	 Fährstraße 2	 Kleinwallstadt
10.06.	 Elsava-Apotheke	 Marienstraße 30	 Elsenfeld
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11.06.	 Sonnen-Apotheke	 Marienstr. 6	 Elsenfeld
12.06.	 Markt-Apotheke	 Hauptstr. 71	 Mönchberg
	 Sebastian-Apotheke	 Balduinstr. 4	 Großostheim-Wenigumstadt	

Der Notdienst der Apotheken beginnt jeweils morgens um 8:00 Uhr und endet um 8:00 
Uhr des folgenden Tages 
Beratungsstelle für Angehörige von Demenzkranken im Pflegezentrum Obern-
burg, Frau Geipel Telefon 70 95 20
Beratungsstelle für Senioren und pflegende Angehörige Erlenbach, Telefon 
09372/9400075 oder www.seniorenberatung-mil.de

Versorgungseinrichtungen
Bei Störungen: 
Gas:	 Gasversorgung Unterfranken GmbH, Telefon 09372/5085, 
	 Störungsdienst: 0941/28003355
Strom: 	EZV, Energie- und Service GmbH Untermain, Telefon 09372/94550 
	 Störungsdienst: 0171/5185592
Wasser: 
Während den Dienstzeiten Montag bis Donnerstag von 7.00 bis 16.30 Uhr, Freitag 
von 7.00 bis 12.15 Uhr, Wasserwart Herr Lechermann, Telefon 0170/2210439 oder 
Bauhof der Stadt Obernburg Telefon 12 18
Außerhalb der Dienstzeiten = Notdienst Zweckverband AMME, Erlenbach
Notfall-Service	  	 Trinkwasserversorgung Telefon 0160/96314460
Notfall-Service		  Abwasserentsorgung Telefon 0160/96 31 44 41
Defekte Straßenlaternen:
EZV, Energie- und Service GmbH Untermain, Telefon 09372/94550 oder strassen-
lampendefekt@ezv-energie.de Alle Straßenlampen sind nummeriert. Es ist hilfreich, 
wenn die Nummer der defekten Straßenlaterne genannt wird. 
Breitband-/Glasfaserkabel-Internet:
EZV, EchtZeitVerbindung, Telefon 09372/94550, Entstörungsdienst, Telefon 
09372/9455-55

Impressum:
Herausgeber u. Vertrieb:	 Stadtverwaltung Obernburg
V.i.S.d.P.	 Tel.: 06022/6191-0
Anzeigengestaltung, Satz und Layout:	 Hansen|Werbung, Hauptstr. 8, 63924 Kleinheubach
	 Tel.: 09371/4407, Fax: 09371/69659, E-Mail: mail@hansenwerbung.de
Druck:	 Dauphin-Druck, Großheubach
Auflage:	 4.300 Exemplare
Für Druckfehler wird keine Haftung übernommen. 
Weiterverwendung der Beiträge oder der Werbung nur mit ausdrücklicher Genehmigung von Hansen|Werbung.
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Das nächste Amtsblatt Nr. 12 erscheint am 12. Juni 2014.

ANNAHMESCHLUSS Almosenturm
Donnerstag, 5. Juni 2014, 18 Uhr. 

Vereinsnachrichten und Mitteilungen almo@obernburg.de  
oder im Rathaus Bürgerbüro bei Frau Schumacher, Tel. 619128

Anzeigen: obernburg@hansenwerbung.de, www.hansenwerbung.de,  
Tel. 09371/4407


